
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Antrag 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
wir bitten um Beratung des Antrages auf: 
 
Bildung eines Ausschusses für Allgemeine Angelegenheiten 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Stadt Westerstede fasst den Beschluss, einen Ausschuss für Allgemeine Angelegenheiten zu grün-
den. Dieser wird zukünftig vor den Sitzungen des Verwaltungsausschusses tagen und es ermöglichen, jene 
Angelegenheiten des Verwaltungsausschusses in der Öffentlichkeit zu beraten, die nicht zwingend einer Nicht-
öffentlichkeit bedürfen. Der Ausschuss soll aus den gleichen Ratsmitgliedern bestehen wie der Verwaltungs-
ausschuss und somit eine Personalidentität mit dem Verwaltungsausschuss ermöglichen. 
 
Begründung: 
Im Interesse von mehr Transparenz in den Ratsentscheidungen wollen wir mit der Einrichtung des Ausschusses 
für Allgemeine Angelegenheiten jenen Beschlüssen einen Platz zur öffentlichen Behandlung bieten, die bislang 
lediglich im Verwaltungsausschuss in nichtöffentlicher Sitzung behandelt wurden. Die niedersächsische Kom-
munalverfassung schreibt Nichtöffentlichkeit für den Hauptausschuß/Verwaltungsausschuß vor, obwohl dies 
gemäß der Satzung des Westersteder Rates und der Kommunalverfassung nur in wenigen Fällen erforderlich 
ist. Eine nichtöffentliche Beratung muss somit besonders begründet sein. 
 
Die Städte Oldenburg und Göttingen haben diesen Ausschuss bereits eingeführt, andere Kommunen beraten 
dies ebenfalls. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Jochen Gertjejanßen  
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